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Aufgaben an der Hochschule 

 

Jochen Zinner ist Vizepräsident der H:G Hochschule für Gesundheit 

und Sport und damit für Studium und Lehre verantwortlich. Seit 2009 

ist er Hochschullehrer für den Bereich Leistungsdiagnostik / Leistungs-

sport und leitet den neugegründeten Master-Studiengang Leistungs-

sport. Seine weiteren Schwerpunkte in Lehre und Forschung sind die 

Bereiche Trainingssteuerung, langfristiger Leistungsaufbau, Stützpunkt-

system, Leistungssportsteuerung sowie Statistik. 

 

 

Studium 

 

Zinner studierte Elektrotechnische Anlagen und Automatisierungstech-

nik in Velten. Ein zweites Studium der Mathematik schloss er an der 

Humboldt-Universität zu Berlin als Diplom-Mathematiker ab. Nach 

seinem Studium promovierte Zinner an der Deutschen Hochschule für 

Körperkultur Leipzig und legte dort auch die Prüfung zum Diplom-

Sportlehrer ab. 

 

 

Berufliche Erfahrungen 

 

Von 1990 bis 1991 war Zinner Leiter des Sporttechnischen Zentrums 

Berlin und begann ab 1991 seine Tätigkeit im Olympiastützpunkt Ber-

lin, zunächst bis 1995 als Bereichsleiter für Trainingswissenschaft und  

von 1995 bis 2009 als Leiter des Olympiastützpunktes. Während die-

ser Zeit nahmen 373 Berliner Athlet(inn)en an zehn Olympischen Spie-

len teil und gewannen 107 olympische Medaillen. 

 

Als Leistungssportler im Wasserball von 1962 bis 1970 errang Zinner 

mit dem SC Dynamo Berlin die DDR-Meisterschaft, spielte im Europa-

Cup und absolvierte mehr als 50 Länderspiele in der DDR-

Nationalmannschaft. 

 

Als Leiter des Olympiastützpunktes war Zinner Mitglied verschiedener 

interdisziplinärer Forschungsgruppen und als Vertreter der deutschen 

Olympiastützpunkte Mitglied im Beirat Leistungssportentwicklung des 

Deutschen Olympischen Sportbundes. In der Vermarktungsagentur 

„TOP Sportmarketing Berlin“ des Landessportbundes und des Olym-

piastützpunktes Berlin war er von 1997 bis 2009 Mitglied des Auf-

sichtsrates. Im Präsidium des Landessportbundes Berlin ist Zinner für 

das Ressort Leistungssport verantwortlich und sitzt dem Vorstand des 

Trägervereins des Olympiastützpunktes Berlin stellvertretend vor. 

 

2009 wurde Zinner mit dem Verdienstorden des Landes Berlin geehrt. 


